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01 Die Brüninghoff Group
Kurzvorstellung des Unternehmens



Heiden
Hauptsitz 

128.000 qm
Firmengelände

8
Standorte 

650 
Mitarbeitende

52
Auszubildene

175 Mio.
Jahresumsatz



Unsere Kompetenzen

Sechs Gesellschaften der Brüninghoff Group vereinen ihre Kompetenzen in drei 
Geschäftsfeldern:

BAUEN PRODUZIEREN SERVICES



Brüninghoff Group

CONSTRUCTION COMPONENTS PARTNERS MANAGEMENT

BUSINESS 
UNITS & 
MONTAGE

TIMBER

CONCRETE

METAL

PLANSITE

ENERGY 
SOLUTIONS

Brüninghoff 
Plus



Alles aus einer Hand – Fertigteile aus Holz, Beton, Stahl und Aluminium in 
Kombination mit Glas.

Produzieren

HOLZELEMENTE

Produktionswerke: Heiden, 

Villingen-Schwenningen & 

Niemberg

Verarbeitung von über 10.000m³ 

Holz p.a.. Betrieb von mehreren 

Abbundanlagen und Element-

tischen im 2-3 Schichtbetrieb.

Präzisionsabbund, Platten-

bearbeitung, Holzelement- oder 

Holzproduktfertigung

BETONFERTIGTEILE

Produktionswerk ab 2023 in 

Heiden mit fast 20.000 m² 

Produktions- und produktions-

naher Lagerfläche für 

Betonfertigteile und Holz-

Beton-Verbund-Elemente 

Wir produzieren u.a.: 

Holz-Beton-Verbunddecken, 

Massivdecken, Wände, Riegel, 

Binder, Stützen, Sockel

STAHL- UND ALUBAU

Verarbeitung im Stahlbau ca. 

4.400 to p.a.

Fenster- und Fassadenbau auf ca. 

1.000m² 

Wir produzieren u.a.: 

Tragwerkskonstruktionen für 

Hallen, Fassaden, Tore, Türen, 

Fenster, Treppenanlagen, 

Geländer





• Nachhaltige Kombination: Stärken aus 
Holz und Beton optimal ausgenutzt

• Weniger CO₂-Emissionen durch Einsatz 
von CO₂-reduzierten Zuschlagstoffen

• Optimierung der Energie- und 
Ressourcenkreisläufe durch Einsatz von 
R-Beton und Brauchwasser

• Verbesserung der Ressourcen- und 
Energieeffizienz durch den Einsatz von 
100% Ökostrom

• Hoher Qualitätsstandard durch 
Vorfertigung und bei konstanten 
Bedingungen im Betonfertigteilwerk

Zukunftsweisendes Betonfertigteilwerk



02 Zeichnungsfreigabe
Zeichnungen, Aktenplan, Zugriffe 



* Automatische Integration 
von Konstruktionszeichnung 
in das BIM-Modell

Zeichnung wird im 
Autorenprogramm im 

Status „Prüfung“ erstellt

Automatischer 
oder manueller 

Export

Zeichnungen 
werden im 

d.velop 
documents 

automatisch 
zugeordnet

Freigabe der 
Zeichnung 

durch einen 
Workflow

Rückmeldung durch 
den Workflow 
an den Initiator

Status wird im 
Autoren-

programm auf 
„Freigegeben“ 

gesetzt

Automatische 
Versionierung 
der Zeichnung 

im d.velop 
documents

Zugriff auf 
nachfolgende 

Einheiten* durch 
Berechtigungen

Ablauf Zeichnungsfreigabe



HIER ZUM VIDEO 
(AUFZEICHNUNG)

https://youtu.be/cHEJiWdx-3g?si=bE5tMmtAetZZ8VEg&t=530


03 Der Bestellprozess
Bestellungen, Integration, Workflows





Bereits umgesetzt

Bestellung wird im 
ERP-System erfasst 

und freigegeben

Der 
Bestellbeleg 
wird erzeugt 

und im dvelop 
documents 

abgelegt

Bei Lieferung 
wird der 

Lieferschein 
gescannt und 

der Bestellung 
zugeordnet

Eingangsrechnung 
kommt per Mail 

oder per Post und 
wird manuell der 

Bestellung 
zugeordnet



HIER ZUM VIDEO 
(AUFZEICHNUNG)

https://youtu.be/cHEJiWdx-3g?si=bE5tMmtAetZZ8VEg&t=942


Projekt „Eingangsrechnungsverarbeitung“ 
aktuell in Umsetzung

Rechnung wird 
mittels dvelop smart 
invoice klassifiziert

Rechnungsbeleg 
wird automatisch 

der Bestellung 
zugeordnet

Abgleich 
zwischen 

Bestellung 
und 

Rechnung 
erfolgt

Rechnung 
durchläuft den 
Freigabework-

flow

Rechnung 
wird im 

ERP-
System 

gebucht



Die Inhalte sind nach aktuellem Planungs- und Entwicklungsstand erstellt worden und können sich jederzeit ändern. 

Insbesondere Zeitangaben beziehen sich auf die aktuellen Planungen, Anforderungen und Ressourcenverfügbarkeit. Sollten sich die genannten Parameter 
ändern, behalten wir uns vor, die Termine entsprechend anzupassen. 

Die Überlassung der Präsentation erfolgt nur für den internen Gebrauch des Empfängers und darf in keiner Weise mit Dritten geteilt werden. 

Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.
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